
  Brennpunkt 
„LeBenSWeLt(en) JuGenD“ 

ARGE TAGunG | 14. – 16. OkTObER 2013 | kulTuR- und kOnGREsszEnTRum EisEnsTAdT

TagungsorT …  Kultur- und Kongresszentrum Eisenstadt 
  Franz Schubert-Platz 6 | 7000 Eisenstadt 
  www.bgld-kulturzentren.at/eisenstadt

unTErbringung … Hotel burgenland 
  Franz Schubert-Platz 1 | 7000 Eisenstadt 
  www.hotelburgenland.at

KosTEn … Konferenzpauschale (VP inkl. Übernachtung)  
  € 212,60 DZ/Person 
  € 222,60 EZ/Person 
  Pauschale für Tagesgäste € 42,00 
  Pauschale für Halbtagesgäste € 18,00

TEilnaHmE … MitarbeiterInnen der Fachstellen für Suchtprävention, 
  Fachleute und Partner aus den Bundesländern

inHalTlicHE KonZEPTion, KoorDinaTion unD organisaTion vor orT … 
  Burgi Hausleitner MSM, Sabrina Schön 
  Fachstelle für Suchtprävention Burgenland 
  Franz Liszt Gasse 1/III | 7000 Eisenstadt 
  www.suchtpraevention.psd-bgld.at

anmElDung … bis 31. august 2013  
  (über die jeweilige Fachstelle im Bundesland)  
  Sabrina Schön | sabrina.schoen@psd-bgld.at

mit freundlicher unterstützung:

www.sucHTPraEvEnTion.PsD-bglD.aT

InformatIonen



monTag, 14. OkTObER 2013

– worKsHoPs –

DiEnsTag, 15. OkTObER 2013 miTTwocH, 16. OkTObER 2013

Die 15. Tagung der österreichischen ARGE Suchtvorbeugung stellt die verschiedenen Fa-

cetten jugendlicher Lebenswelten dar. Wie hat sich die Lebenswelt der Jugendlichen verän-

dert? Welche Werte, welche Träume haben Jugendliche und wie begegnen sie Herausfor-

derungen? Hat die Lebenswelt Einfluss auf das Suchtverhalten von Jugendlichen? Welche 

Rolle nimmt Suchtprävention in einer gesundheitsförderlichen Lebenswelt ein?

Diese und weitere Fragen sollen im Rahmen der Tagung, die dieses Jahr im Burgenland 

von der Fachstelle für Suchtprävention veranstaltet wird, erörtert und diskutiert werden, um 

mögliche neue und inspirierende Perspektiven für die suchtpräventive Arbeit aufzuzeigen. 

9.00 „Zu risiken und nebenwirkungen befragen sie …  
  was konsumieren Jugendliche und welche risiken  
 gehen sie dabei ein?“ 
 Mag. Sonja Grabenhofer, Suchthilfe Wien GmbH,  
 Leiterin der Freizeitdrogenberatungsstelle checkit! 

10.00 Pause

10.30 „Jugend unter Druck – leistungssteigerung durch gehirndoping“ 
 OA Dr. Gerhard Miksch, Chefarzt PSD Bgld. GmbH Süd

11.30 vorstellung der workshops

12.00 Mittagspause

13.30 –  workshops* (15.00 – 15.30 Pause) 
17.00 

18.00 Abendessen

19.30 social event

9.00 „wie ticken Jugendliche? Jugendliche lebenswelten –  
 soziale milieus“  
 Peter Martin Thomas, Diplompädagoge, Supervisor,  
 Organisationsberater, Leiter der Sinus Akademie,  
 Co-Autor der „Sinus-Jugendstudie U18“ 

10.30 Pause

11.00 „Jeda in seiner wölt“  
 Helene Gabriel, Theaterpädagogin

11.45 resümee und abschluss 

12.15 Ende der Tagung

taGunGSproGramm

13.00 registrierung und begrüßungsimbiss

13.30 begrüßung und Eröffnung 
 Burgi Hausleitner MSM,  
 Leiterin der Fachstelle für Suchtprävention Burgenland 
 Ing. Mag. Karl Helm, MAS, Geschäftsführer PSD GmbH Burgenland 
 Christoph Lagemann, Obmann Österreichische ARGE  
 Suchtvorbeugung 
 Dr. Johanna Schopper, BM für Gesundheit,  
 Nationale Drogenkoordinatorin  
 LR Dr. Peter Rezar, Gesundheitsreferent des Landes Burgenland

14.00 Einführung

14.15 „Jugendliche lebenswelten unter der lupe“ 
 Prof. Dr. Peter Paulus, Institut für Psychologie der Leuphana  
 Universität Lüneburg, Leiter des Zentrums für angewandte  
 Gesundheitswissenschaften

15.15 Pause

15.45 „Jugendkultur, Freizeit und Konsumzeit –  
 Zwischen anpassung und aufbegehren“ 
 MMag. Manfred Zentner, Institut f. Jugendkulturforschung Wien

16.45 marktplatz

18.30 Abendessen

WS 1 …  „Eh nur zum spaß …!? ab wann wird Konsum problematisch?“  
 Mag. Sonja Grabenhofer

WS 2 …  „like it! Jugendliche lebenswelt und virtueller Zugang in der 
 suchtprävention“ Dr. Peter Koler, Forum Prävention Südtirol

WS 3 …  „von Risikojugendlichen und jenen, die mit ihnen arbeiten –   
 suchtpräventive ansätze in arbeitsmarktpolitischen Einrichtungen“ 
  DSA Wolfgang Zeyringer, MAS, VIVID Steiermark  
 Mag. Martin Onder, SUPRO Vorarlberg

WS 4 …  „gesundheitsförderung und suchtprävention in pädagogischen  
 und sozialpädagogischen Handlungsfeldern“ Prof. Dr. Peter Paulus

WS 5 …  „gehirndoping - gibt es das?“ OA Dr. Gerhard Miksch


